
Dem Dienstherrn 
treu ergeben 
Sund und Länder wollen das 
Serufsbeamtentum besser vor 
"verfassungsfeinden'' schüt­
zen - und greifen dafür auf 
antidemokratische Traditionen 
zurück. Von Michael Csaszkclczy 

D 
en Radikalrn~rlass von 1972 
beuk-hnt'tt \Yilly Urandt nur 
~r Ja.brt Jpll~r als einen Irr· 
twn, der •zu gn>tesbn Fehl· 
enrwicklunstn &'(rührt• habe. 

Minen VefS1.1Ch, auch nur die K hlimmsten 
AUIIW irkungen dicsi."S " lrrmmlf .. ab7.umiJdern, 
hRI er freil ieh niemals tmternommcn. Viele 
~nd Linke wurden damals aufgrundder 
•Rrkc'nnttl~ dt$lni.Jnd&J;cl!dmdienstn 
ru \'trftbren~. mlndeftens L.SlS&nde-r 
Ausubung ihres erltmun krufts~.bindtn: 
odtr IUJSckll'l Bes.mtenverhJ.Itnis endassen ­
dit' UlL,iic:hlieben Zahlen dürnen sehr viel 
böherlicgcn,denn bei weitern nichtaJie FäJ­
Ie-wurdeo von den rnltiatlven gegen .Berurs­
wrbotedotumentiert, und Bund und Länder 
habtn 5tibst krint SU:dttikengeführt. Von 
d~tr Atmospbitedes ~kmausertum.s und 
dtr f.insduichterung. die damals erzeugt 
wurdt, halsichdiedemokratische Kulturder 
ßunde.!lrepublik DeutMhland bis heute nicht 
crl1olt. UnterLehramtsbewerbern istdie Auf· 
fA$!iuiiJ:. cUeTeilllAhme an Demonstrationen 
ocSn dtrgJek:ben sei runfichst zu unterlassen, 
ntd Mute weit \'erbrti tt'l. 

Ab ll<trolfeoecks Radikale~~<""'-an· 
luslich dC'.S so. Jah.resta&t"S im Jahr 202:2 eine 
l~npt uberf"alligeAufarbtin•n.g ur1deine Ent· 
«huldlgung des Staates anmahnten, unter· 
sdlitdtn sk:h die Reaktionen von COU, FDP, 
Cr'\lntn und SPD nur in Nuancen: Gewiss er· 
koot nun an,dassdam.t!J...,h ncl Unrecht 
l"'<b<hro ,..;. diepundsaulichelkrechti· 
Pog <kr ~Wloahmen •'Olle man allerdings 
mtht m Zw~iftl ziehen.ln8brsondere kom· 
mt rinr RthabiBtierungodcr g1tr Entschädi· 
KUnK~r Bt-troffenen nicht in Jrmge. 

ot.. /"""unnadopebigellaltunghaoGrün· 
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•Um die Inttgritil dt't öffentlichen Oienste.a: 
Jleherzurtellen. werden wlr dafUr sorg~n. 
du:l Ver!ammgfeindt achneUer als bisbt'r 
aus dtm Dienst entfernt werden k.Onnen.• 
Stgntndet wurde d ie Not~ndi&keit neuer 
Jh.ogtlungen mit den aic:h in immer kUrurt-n 
Abtländen hiufenden Meldungen über fo. · 
&ehlstischc Netzwerke in Bundeswehr und 
Polltdbebörden. Bt geh<' also ausdrück~ 
I ;eh um eine Brandma\.ltrgtttn rec:hts. Das 
kommt gut an in eintr Zt-it,l.n der immer 
mehr t.ltnSdwncq;tndu rua.nte Erswttn 
der AfDauf die Stra.ßt~h~n. Hat l.nntnmi~ 
nisterin Nancy F~r2022 nochabgewitgth, 
gemeint sei lediglich eine •Verfahrens·~· 
schlcunigunß_,beim Di!lziJJllnarrec.h t bei ma~ 

nlftste.n Mn.stvergehen•, beinhaltet du 
am 17. No-.~ 2023 bt-tehlossetl(' GfstU 
tine-sehr viel umfassende~ Verschä.rfunx 
dts Di.sziplinarreehu fUr Bumtt des Bun· 
dtJ, wie turn Beispiel Bundespolizisten oder 
7..ollbcamte. Zumindest gegen Natis in der 
Bundeswehr ist die neue gesetzliche Rege· 
lung "''eitgehend nut1.IOS, denn Soldaten un· 
t('rliegeo in aller Regel nicht dem Beamten· 
t«ht,soodemdtrWehrdl.nipUnarordnunr,. 
die um·erandert bleibt. 

Fur Beamte hingtgengilt, dass die Bun .. 
dedlchördeo seildem lnkro.rttrcten am 1. Ap­
rii 2024 sämtliche Oiszlplin;;~rmaßnahmen, 
einschließlich ZurUcksturung, Entfernung 
aus dem Beamtem·erhä.ltnis und Aberken· 
nung des Ruhegehall$, duroll bloße Dinipli· 
nanerf'-ugung:aussprechen können. Bisher 
mussten die Behörden da.z.u Diniplinarkla­
ge vor dem Verwaltung~gericht erbeben. 
Kein Gerichtmuss künftig ube:rsolche Maß. 
n11hmen entscheiden, die Betroffenen ha 
btn allenfalls im Nachgangdie Möglichkeit, 
•lcgoricbtlich überprüfen tu lassen. Die Un­
~<huldll-"nnutung iso d.unit ausgehebelt. 

Ermutigt du~b die von du Bundesia· 
nenministerin anguto~ne ~baue pre­
schen oun CDU·get\lhrtt ßundeslinder mit 
Getetusinitiath-e-n \'Ot, dlt wi4! derein.n beim 
Rlldikalenerlass eitle Rt.'gelnn(ragc beim ln 
lan~geheimdienst für nllt ·Ocwerber für den 
ötrutl.khen Dienst (und nic-ht mehr nur tur 
Waß"en~r) vorsthtn,lnsbesondere auch 
rw- Lehrpersooe.n. Dtr br&Diknbu.tgisiChe ln. 
nt'nmin.istc-r ~lk"-tl St\lbfen (CDU) brac.:h· 
te 2022 unte.rdem Arbtlutittl•Verfa.ssunp• 
tre\.le·Ch«k• ein enllp~c:hendes Gnetz 
eln1 du uieht etwa :M0el'ttz zum Schut.7. der 
Ocrnokratie• heißt, sonder•, •Gesetz 'l.Ur 

Vtrbesserung des Sehutz~s des Berufsbtam· 
l<'ntum.s in Brandenburg \'Or Verfassungs~ 
~rn·. OieNiMz:um -GestUmrWill!!der· 
htrstellungdes Berufabtamteotums• von 
1933 ist nicht nureine IPr&c:"hliche. Die sage 
nannten •hergebracht~n Grundsitzedes Be· 
rufa~amtentums«, die d3 ~~erteidigt werder\ 
toUen, ht\ben vordemok.rt&tlsc:.he Wu!"1A!ln. 

Aus gutem Grund ht.Uen auch die Wett· 
alliitf'tt1) nach dem Kriqla.nge gezögert, dt! r 
BRD die \Y""aedereinrührußl ihres in Europa 
elnmal.igeo Beamttnrtehu zuzugestehen. 
0&1 BundtsV'trf o.ssunp,:eric:ht de:fi.nie rt die 
»h.ergt:brachttn GrundAatze• als •Struktur· 
prinzipien, die allgemein oder doch gtmt 
übcr"'•iegend und wUhrend eines längeren, 
Tradition bildenden 7..ehraums, mindestens 
unter der Reichsverfassung von Weimar, als 
\<trbiDdlic:b anerkannt und gewahrt worden 
alnd.« Das Prinzip, du hitr be.sonders ~­
l!Chüttt """erden soll,ltt die politische '~"reue 
pflieht des deutschen Beamten gegenober 
sc1nem Oicnsthcnn. 

Wie die aus<tulcgen ist, schrieb der ehe· 
malige NS~Staa.w.nwah am Sondergericht 
ln Bambetg. WilliG<igcr, 0973 (miulc .... -.H. 
war er als Richter a.m Bunder•erfassungsge· 
richt) in..einem Grund.aat"2:uneil folgender 
maßeo rest: 

»Die politische 1"rcueptlicht vcrlan.gt, 
dWis ein Beamter sich in dem Staat, dem er 
ditnen son, 7.Uhaute fühlt .. jett.t und jeder· 
uitl nicht aber in seiner Haltung kilhl und 
tonerlieb di.sta..nriert bleibe.• Der Beamte 
muss- so·war es gqtn die ursprünglichen 
Vorbehalte der Alliierten in die deutschen 
Beamtengesetze aufgenommen worden .. 
»jeden.eit Gewähr dafür bieten, voll ein zu· 
treten f"Ur die freibthlich~demokr&t1scht 
Grundordnung.• Dies<! ·~wihrbietcltlau· 
stl• e.nutammt tauachlieh dem n.ationaltO-



dllll,.tl-cchi'll •<lt'wl1. ,ur Wlt"<lerhentcllung 
d..-& Ut.•ruf-cbelulllrntumh, mh d..-m die NA 
1i~ Juden t•t)(tnllO wlC' fK•Iiti-cchc Gel{ner aus 
dtom StMt.o~tlil'U!It rnt(<'Mllf'n. 

•Jcdt>ru•h Grwshr bieten• ~eutet 
mehr al-c nur V.-rrauu~ undGe#t7.ntrt"Ue. 
~ erfonl~rt tlnf: Grtinnun" ... prognose, die 
n erstellf!'n dtm Ditnstherrn ab1iftt. Jn 
StubRt."n" G.f"St"l"l wl.rd die~ Ptogn()S(" wie 
euut lx-im Radiblf'ntrtua in die liandtdes 
lnllnd~~htlmdit·n•tt-Jet-ltgt: . \htcint>TRe· 
~bbf~ brim \'trfanun~hutuoll fnt· 
gestcllt wtrden, ob htsach<'n \'Orlit'g('n.. die 
Zv.-ei(el an dtr V('rfasli\lnl!;lltffue begründen. 
Bin&ehran"cnd hu rwar ft~~otgchalttn, das.~ 
die OitnlltC nur brlruucndttlt MtH~rial \""Orte­
gen durfcn. dll! •nicht mit gcbeimdien.stli­
chcn M i11cln gewonnen Wördcn• sei. Jn der 
Pra.xill: durCtc: dAallllerdln_g~t kturn uberprüf­
b3r~Peiu, zu•nnl mit n•,chrlchtendienstlichen 
Mitteln crlanAte Ulnwclte gcnut:%t werden 
durfcn, wbnld vtröiTcruliehte Erkenntni$$t 
(beispiclt'l\·clst Soeial· M ed ill·Posta oder Zei. 
tung,sartikel) vorlltg~n. 

War da.t Gtl('tt.lm ,·ergang~nen Jahr 
noc::h aufgrun<l\"nfa.uungJrtcbtlicher ße. 
denkt-n ~uruck8tst('llt worden, wurdt a •m 
26. April di.HHJa.hrH in einer noch einmal 

verschU.rftcn f'orrn vcrobJichll'"dtl. \Wni_ge 
Monate ZU\'Or hatten rrn<'UI hundC'II"A"t•it flun· 
dcrttau!l.end~ Jti"JIOC'D rt"chu tlcomonttriert, 
n.acbdcm daa Strat('ICJ('trtffrn dt•r MD Cran 
<kn mit N~nuis und COlt MltJ~;llfodftm in 
Potsd.amoffcnt1kb ~rd.-n war, aurd.-m 
die Drtporu.tion \"'OD \hll1oi'M"n ul'ldt-utsdlff 
Elemcoote diJkutiftrt wvrdto. 

Ein~T<U<~<wr....., ... 1...,.....,<Lv 
mit Btpvndu~und Btrkhttn•r 200 Sei­
tnl umfasn. wurde M'J1. '"'n;lt<' -nv tu\"Or an 
dit Abgt-ordoctC'n a~tbt-n. Dlft betl'Ofre­
nen Verbrandt·•'~C 008, Utamttnhund, RK'-b· 
terbund und Stadlt-UIA durfltn ror Vcrsch»r· 
run.gder Diniplinarordnun~ nur noch kun.· 
fritli.gschrirllich Stell uni{ nfhmt'n. Diest 
sieht in Anlehnung an F~ttM"ral>'•ndesweite 
Regelung \"or, dus Diludpllnnrrnt~ßnahmcn 
ohne Klagevcrflllncn ausgc1prochen und um· 
geset?.t "'"erden können, wn.lldle J.lnbfrnkti· 
on zur Feststellung vero.nl,.utt', durch die 
neue RegtJung wUrden •btl Dln1plinar"er· 
fahren Dien.!lthcrrt'n, au("h mOI(Iichf AfD~ 
Landrite und Burrcr~ltttr. trm.it:htigt, 
Menschen direkt ,u ~ntlu. .. t'n•. 

Jn ein~r ~mc:Jo.Mmtn Sttllunltßah~ 
teilten 008, GEW. Vtrdl.diot'GMftrbdi.A.ft 
der Polbei (GdP) und d~r Dtutu:ht ßnm· 

zum Scheitern wrurtt-Ut: Appt>U gegen das Ouckmöusertum im deuuchf.n Stoot 
be-i der lntMnotiono...-, Konferenz zum Rodikotenerloss, Frankfurt o.m Moin 1979 

tenbund (DBS) am 23. Ar>rll mh: .. nlt Of'· 
~rluch.üten im OOB~ieo OI:Jß krhi'Clt·rt·n 
~harr dic Art und Wei!\t" deo!l Hinbrlnl(t'DI 
dilf'sererhtblk~n Andt'run~trn Im Ol'tipU 
narr~ht. (_)Eine Anderun&dt't D1..ulpll 
natTe<:hts a~oltte rioem drmokrahxh rruht· 
ten Vfff"ahren untef" f.inbn.M"hun"l von \'('r 
mrung u.ad Cno-erbclW'tc:n vorbthahtn 
bleiben.• Die VoNitzeDde dn OOB lkrlin 
Bn.ndenburzkoll5tatierte: So .,nJtommt 
parlaml!'ntariacbe Parlldpalion &um Ft'i· 
gtnblan•. Wihrmd d~~rlt.-.chaf\rndl,. 
AbsclWI'ung der Dlni plinarkl_,::<! noch dt'ut 
lieh \""t'runelltn, weil s)e •dl!'n Anrordtn.m 
gen an ein faire~t uod unpa.rtciJlehtll Vtrfah· 
rcn nicht gereeht .. ""-erde, haben •ic lhrt' ur­
tprungliche ablehnend(' l·ltahung ln IJ('~up; 
aufdie Regelnofragc beim lnlllndgg('hclm· 
dienst längst aurgegeb(!n. l •ls~lner StcllunK'" 
nahme be?.eieboct der DOB dieae vor der 
Beamtenernennung aur l_.(lbt'DIY.til llUI· 
druddich aluinnvoiJ. Schließlieh nui.!lsten 
Beamte •gegenil.btr populbclscht"'n und ru 
si.sti..Kben Einflüssen resUient loCin• 

Davon. dmdit' Maßnahmtn tic:h au1· 
schließlic:h~n reehu rkbttnaollt'n. war 
zu dietcm z.eitpu.nktaUerdinp lanplktlne 
Rede meh.r; es &ehe. a~od it Etlautt'Nßlt'ft dt'r 
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_, •• um .tstrr· b,..nth:nbu~n R..-,..rru • . 
mi•••• J .. Ilcllrr Coulrur• und all~emetn 

b nck'nbur· •Vtrf'a.".unpf~i~.Atl('hdllf' ra 
JIKh«- SPD l~l keinen Z"''t'if«"l dann,~ 
dl(' Orlt1tt auc:h ge.:;rn ,mlltbtllme hnkt" 
Konkurrrn:t:tingese~t w~rdrn können.ln 
cln('r Preuekonferenz drr l{oRIItion a.u 

5_ Man war siegtfragt wordl'JI, ob Norbe~t. 
M\llltr, themaJiger Landt.,;f· und Bund 
U«H~rdne:u~.r der Llnlupt;rttl, der aus 
ll!'lntr Miql~ inckor Rott'n Hil(rUJ· 
ntn llthl m.a.cllt, kUnRIK in Br•ndtn~ 
noch l..tlu"tn-trden könnc. l:>tr SPD·fralrtl· 
Otlii\'Oni'ltt.tnde Danit1 Kt'lltr t'rklirte, nu_n 
sei jll "'1m Oliick eine Rc<:hts~rundlagc rur 
cU~ 11rht'imditnstllche Obc rpriif\m.g ges~twJ· 
fC"n, und ~nn die crgt"be, dt.tltlWU wert~. 
tonnt dtr Kollege - dtm er stlbttftrsun · 
lieh ni<'hta: unternellenwollt ebtn nicht 
!k&mt«'r werden. 

\'t.'lhrt-nd die bi.slang gtlu•nde Geset:z.es· 
lagedtn Innenministerien uns;tblieh nicht 
auuelcht, \Im sich gegen die frtfi ltration 
dc.t Stn.nta.appara.tes dureh Nrt.Xis w '1\'ehren, 
gibt tt kt&tn Linke durthausjetzt scb~n ln· 
atrumtntarien, um sie aus dem Staatsdlt:DSt 
femx:uhalttn. 

Im Fall dts J<.anovafen knja.min Ruß 
rtkhttn die aktueU gülti~n ßc'.stimmuogt"n, 
um lh1n eine Stelle als Wlll~tnllchaftlieher 
Mlt3rbt'itcrzuverv.•ehn!n.ln Oa)~rn wird Be­
"''erbt•rn furdcn öffcntJiclu.-n Dienst seit vic· 
Jen Jahrtn ein reclulieh t"'·eiMhafter f'ra&IC'· 
bopon \'Ofltlegt, auf dem llit Au.kunftgebtn 
JOlif-n ubtr dit a.ktutUe und 'ttpn~nt" Mit· 
&I iotdtthaf't in mehr als 150 alt •W'rfassunp· 
fti ndlich" oder .,'t"-rfassung.tfti ndlich btt-.i.n• 
ßus11t• geli&leten Organi.srulontn. 

Werdie Auskunft \'Cr"'~lgtrt, kommtgar 
nichttrat ins Auswahl verfuhren. Ruß hatte 
WJI h rhei llgem.aß bekundet, dw er Mitglied 
deJ SOS war und immer noch Mhglied der 
Roten JUlfe i.sL Dt:rda.raufb1n eincncbaJte­
tt ba)>tri.scht Vufassu ng~o«hutt btscbeinig­
ttdtm BtwtrberBestrebunJttn, die freibeit• 
lieh dtmokratiscbe Grundordn~•ng t\1 be­
kampftn, die sicl~ sc.hor~ln der Verwendung 
von ß.4.1criffenausdem ,.Jinkaextremistise:hen 
Duktus• zeigten. lnsbtsondtrt die Vel'\'1-en· 
dun«dtr Btgriffe •Poliuig.:walt und .v.;u. 
tu.r-, ·Monopolmadn•. •RaasbmUSc, •Ka· 
pitalltmUJ« u.nd •fuchhlmus• missfielen 
den Vcrfassungsseh\itzcrn. Dieae wurden 
sintilebeil Handeln delegilimler('n und hät­
ten einen •verfassungsfelmlllchen, umstilt'.t· 
lcriJchtn Horizont•. 
~~ Verfa.ssung.sscbutzbthörden und 

Gerichte, die solche Einach.iaungen abstg­
oen, kaum ~illt sind, «~\·n R«hte im 
StutM!Itnrt \'orzugehen, durfte sich aucb 
mit drrwrscharften Q('M't7.t'tlage kaum 80 . 

dc.•rn. Die lnteressen\'l'rtrc1llng der Betroffe­
nen des R.adiblenerlas.st8 blll\ndert in einer 
Sttllun~tn&hme: •Hier wird wieder ein Jn­
ttrum,•nwiumgtte.bmitdct, da! sieb- l'lie 
damals -um Grundnonne-n df't Ar~iu 

I ('n Or«-k acher\, 11llf Aufarf.lei~ 
r«ht• ft n , .1 • 

nd lntt'rnatio,)akl~ \lerurtt l u~11 bftd 
l'"nu 1 .. -n l.......,ri<"rl untl lt'hllf'"U~tr .. l . ,f.bm• ,nu·-&- ,.~ ''-Q 

haue-0 lu)oneo, tich lt'«'f n pn,z ·~t 
wirte ,·~ alsdie ~ndkohrutcdit'~ .. k;JII("ß w ru • & .. ,... · 

r r die Straße g("hc-n ... 
sC:h("~:~ere L~~ondetregierunkt'n ll lchtn b(.. 

1 dt'll Sutrtlöchtrn und dßrf\endic~. 
=~~.::nderung uod da!! W('ltgrhend• Aus 
bleJbc'n \'Oll Protesttn d•Kt'~tn auftnt"r\sam 
l>f'ol*htet. haben. 

Ob Frau Fu.ser ln •lol~n Jahrtn da.,, 
. de tntfes.selt hat, a ls •Irrtum. bt-. 

........ fl(' 
• 1 tnWl"rd istslchcrllc:h,·onuntt~rd 

l.('IC 111 ' 
ß("Wnl (!llC'te.85e· 

~~~ fMaler Fehler dürftetich jedoeh er 
' I • h · I • dass die ohne nn tc on margmah-

"'"t" SC' • ' 
, tt' Linke dA:.w scb'l'l·eJfCl odrr aogar kaum 
::,~hlen Beifall 5peodtt. Oie ~o~e~uQ7.. 

rkun.<" Sieht köontt"D aurh eaotge NuQ 
au , t... R h' • ~ladp1tniert~ ~rden. 11t ~~.tane ec h nti-

lg f\1rdie AusbebeluDI \'On Grundrechten 
gu~ die erneute Au,-wcituu.g der Defugn.iut 
~ ~r ve rfll.Ssuogssc huu:bchörden. 

c Oie politische Distlpllnlerungund Kon· 
ltOllt der Beschäftigten des Öff•nllitbt"n 
Oietutt"S wird damit i.m wtM>nllichen de:D.ie'· 
Y~"'t"UiX\'n Dit"'nsthe:nTo u.nd nieht zWettt dm 
wrfwunpscl>utzbehOrdtnUb<r~ 0.... 

Den Staat mit immer 
neuen Befugnissen 
auszustatten, ist 
eine schlechte Idee 

au&gertchnet die Geheimdienste, d("rcn Ver· 
Jltrickung in die faschi sti&c.he MordJ;e.riede.s 
NSU noch vorwenjgtn Jahl'('n die Sclllagte.ilen 
beherrschte und die nufgrund behördlicher 
Vtrt\lllthung bis beute nk:ht aufgtarbe.itet ist. 
nun da.rUber mtsche:kkn aolien, "Wt1" als Feind 
ck-1 SWtt$t:u~teo hat, durfte bumzur ße. 
k.ampfung rechter Umtrltbc btitragen. Und 
selbst wer sich p~rtout nicht vorucUen kann, 
d11as COU/CSU, $PD oder Grüne die neue 
Machtfulle, die ihnen diiJI Oiniplinarrecht 
bittet, nutzen, um sich mluUebigt linU o-p.. 
pos.hion \'Om Hals zu hahtn, IOllte hc:b nicht 
\"1)r dtr Frage drucken, ow..'U eine AfD mit ti· 
ntm derartigen Instrumentarium ansteUtn 
wird, wenn sie in ab~~t:hhartrZeit nicln mehr 
nur U\irgcrmeister und l.nndräte stellt, son· 
dl'rn fln Landesregierungen beteiligt ist. 

Auch wenn die Antwortauf di(" Frage. 
""tr sich demgegen"·arti~n Rtc:harw:k.ent 
l'tlttnllt"llen könnte, kaum hoffnungtl·oUr 
Ant",.onen mläsr.t: Dt·n Staat mit dlHer Auf 
gabt l.U betrauen und ihn mit immer n(UCD 
ßl·fugnissen ausr.u~tDttcn, lat einedenkbar 
schl<•chte Idee. • 

Mlchao4 Cooszi.Ocry -in ..... wt 5/lA 
zwO~ct.rKommunistinSIMo 
Gingold durch don v.rloosunvuchutz 
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